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Einleitung	

Für	den	Inhalt	verantwortlich:	
Landesfeuerwehrverband	Steiermark	
Florianistraße	22	
A-8403	Lebring	
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Freigabe	durch:	
ABI	d.	F.	Mario	Leitner	 Landessonderbeauftragter	Feuerwehrjugend	
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Grundlage:	
Durchführungsbestimmungen	Wissenstestspiel	des	LFV	Steiermark	
Personenbezeichnungen	gelten	für	Frauen	und	Männer	gleichermaßen.	

Vorlage	und	Layout:	
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Änderungsverzeichnis:	
Version	 Stand	 Freigegeben	durch	den	Beschluss	des	

Landesfeuerwehrausschusses	

	 September	2020	 17.	September	2020		
und	tritt	mit	01.	Jänner	2021	in	Kraft	

Version	24.00	 Dezember	2024	 05.	Dezember	2024	
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Station	1	-	Organisation	der	Feuerwehr	

1) Wie	heißt	das	Motto	der	Feuerwehrjugend?	
Sport,	Spiel,	Spaß	und	Ausbildung	

2) Wie	heißt	der	Kommandant	deiner	Feuerwehr?	

Feuerwehrkommandant:	 	

	
DGR	Vorname	Nachname	

3) Wie	heißt	der	Kommandant-Stellvertreter	deiner	Feuerwehr?	

Feuerwehrkommandant-Stellvertreter:	 	

	
DGR	Vorname	Nachname	

4) Wie	heißt	der	Ortsfeuerwehrjugendbeauftragte	deiner	Feuerwehr?	

Ortsfeuerwehrjugendbeauftragter:	 	

	
DGR	Vorname	Nachname	

5) Wer	ist	für	die	Feuerwehrjugend	in	der	Feuerwehr	zuständig?	
Der	Ortsfeuerwehrjugendbeauftragte.	

6) Ab	wann	darf	man	der	Feuerwehrjugend	beitreten?	
Ab	dem	1.	Jänner	des	Jahres,	in	welchem	man	seinen	10.	Geburtstag	feiert.	
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7) Welche	Einteilung	gibt	es	in	der	Feuerwehrjugend?	
Feuerwehrjugend	1	–	vom	10.	bis	zum	vollendeten	12.	Lebensjahr	

Feuerwehrjugend	2	–	ab	dem	12.	Geburtstag	bis	zum	Übertritt	in	den	Aktivstand	

8) Wie	heißt	der	Schutzpatron	der	Feuerwehr?	
Heiliger	Florian	

9) Welche	Aufgabe	hat	die	Feuerwehr?	
Die	Feuerwehr	rettet	Menschen	und	Tiere,	löscht	Brände,	hilft	bei	Verkehrsunfällen	und	
schützt	die	Umwelt.	

10) Bei	welchen	Veranstaltungen	oder	Bewerben	darf	ich	in	der	FJ	1	
mitmachen?	
• Wintersporttag	der	Feuerwehrjugend	
• Bereichs-	und	Landesjugendlager	
• Wissenstestspiel	
• Bewerbsspiel	
• Friedenslichtübergabe	
• Alle	Veranstaltungen	in	der	eigenen	Feuerwehr,	sofern	es	das	Gesetz	zulässt	

11) Aus	wie	vielen	Jugendlichen	besteht	ein	Team	für	das	FJ	Bewerbsspiel?	
Aus	zwei	Jugendlichen		

12) Bei	welchem	Bewerb	bekomme	ich	das	Bewerbsspielabzeichen	bzw.	das	
Wissenstestspielabzeichen?	
Das	Bewerbsspielabzeichen	beim	Landesjugendbewerbsspiel.	
Das	Wissenstestspielabzeichen	beim	Wissenstestspiel.	

13) Wann	darfst	du	deine	Uniform	tragen?	
Wenn	seitens	der	Feuerwehr	der	Auftrag	dazu	erteilt	wird.	
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14) Was	musst	du	machen,	wenn	dir	im	Feuerwehrhaus	etwas	Besonderes	
auffällt?	
Ich	muss	es	einem	aktiven	Feuerwehrmitglied	(Jugendbeauftragten)	mitteilen.	

15) Was	ist	zu	tun,	wenn	ich	an	einer	Übung	nicht	teilnehmen	kann?	
Ich	muss	vor	der	Übung	dem	Ortsjugendbeauftragten	Bescheid	geben.	
	

	

Bewertung:	 	 	
Jede/r	Teilnehmer/in	zieht	4	Fragen	 Maximalpunkte:	16	 Minimalpunkte:	10	
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Station	2	-	Fahrzeug-,	Gerätekunde	und	Knoten	

1) Welche	Feuerwehrfahrzeuge	besitzt	deine	Feuerwehr?	
Taktische	
Bezeichnung	 Fahrzeugname	

z.	B.	MTF	 Mannschaftstransportfahrzeug	

	 	

	 	

	 	

	 	

	 	

	 	

	 	

2) Zeige	und	erkläre	eine	Kübelspritze.	
Die	Kübelspritze	dient	zum	Löschen	von	Bränden	mit	festen	
Brennstoffen	in	der	Entstehungsphase.	Die	Kübelspritze	hat	
eine	doppelwirkende	Pumpe,	die	das	Wasser	aus	dem	
Behälter	fördert.	Bei	kleineren	Bränden	kann	rasch	
vorgegangen	werden.	
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3) Zeige	und	erkläre	einen	Feuerlöscher.	
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4) Zeige	und	nenne	ein	Beispiel	für	den	Einsatz	eines	D-Druckschlauches.	
Ein	D-Druckschlauch	dient	zum	Befördern	des	Löschwassers	bei	einer	Kübelspritze.	Der	
D-Druckschlauch	wird	an	der	Kübelspritze	und	am	D-Strahlrohr	angekuppelt.	

5) Zeige	und	erkläre	einen	A-B-C-	Pulverlöscher.	
Der	ABC-Pulverlöscher	dient	zum	Löschen	von	Bränden	mit	festen,	flüssigen	und	
gasförmigen	Brennstoffen.	

6) Zeige	und	erkläre	einen	Wasserlöscher.	
Der	Wasserlöscher	dient	zum	Löschen	von	Bränden	mit	festen	Brennstoffen.	

7) Zeige	und	erkläre	ein	Pannendreieck.	
Ein	Pannendreieck	muss	in	jedem	Fahrzeug	vorhanden	sein	(auch	in	einem	
Feuerwehrfahrzeug).	Das	Pannendreieck	wird	zur	Absicherung	einer	Unfallstelle	
verwendet.	

Hinweis:	
Bei	den	Fragen	8	–	10	sind	die	gefragten	Knoten	bereits	an	einem	Knotengestell	angefertigt.	Die	
Bewerber	müssen	den	gefragten	Knoten	lediglich	erkennen.	

8) Zeige	den	Kreuzklank	(Mastwurf).	
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9) Zeige	den	Kreuzknoten	(Rechter	Knoten)!	

	

10) Zeige	den	Zimmermannsklank!	

	
	

	

Bewertung:	 	 	
Jede/r	Teilnehmer/in	zieht	3	Fragen	 Maximalpunkte:	12	 Minimalpunkte:	8	
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Station	3	-	Unfall	und	Nachrichtendienst	

1) Was	bedeutet	das	Zeichen	„Achtung	Lawinengefahr“	und	wie	sieht	es	aus?	
Wenn	das	Zeichen	auf	der	Piste	aufgestellt	ist,	darf	ich	hier	
nicht	hinunterfahren.		
Es	zeigt	eine	Hand,	die	„STOP“	bedeutet.	

	

2) Was	bedeutet	das	Zeichen	„Achtung	Hochspannung“	und	wie	sieht	es	aus?		
Gefährliche	elektrische	Spannung.	
Ein	gelbes	Dreieck	mit	schwarzem	Rand.	In	der	Mitte	des	
Dreiecks	ist	ein	schwarzer	Blitz.	Darunter	ein	Schild	mit	
„Hochspannung	–	Lebensgefahr“.	

	

3) Wie	wird	die	Feuerwehr	vorwiegend	alarmiert?	
Per	Telefon	(Handy)	mit	der	Notrufnummer	122.	

4) Wann	wird	die	wöchentliche	Sirenenprobe	durchgeführt	und	wie	lautet	
das	Signal?	

• Jeden	Samstag	um	12	Uhr	
• 15	Sekunden	Dauerton	
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5) Wie	lautet	das	Sirenensignal	für	einen	Feuerwehreinsatz?	
3	x	15	Sekunden	langer	Dauerton		
mit	2	x	7	Sekunden	Unterbrechung	

	

6) Wozu	werden	bei	der	Feuerwehr	Funkgeräte	benötigt?	
Um	mit	anderen	Feuerwehren	bei	Übungen	und	Einsätzen	sprechen	zu	können.	

7) Wenn	es	im	Stiegenhaus	brennt	und	du	das	Haus	nicht	mehr	verlassen	
kannst,	was	machst	du,	bis	die	Feuerwehr	eintrifft?	
Ruhig	bleiben,	Türe	zum	Stiegenhaus	mit	einem	nassen	Tuch	abdichten,	 Fenster	
öffnen,	Feuerwehr	auf	mich	aufmerksam	machen.	

8) Warum	soll	man	leere	Spraydosen	nicht	ins	Feuer	werfen?	
Es	besteht	Explosionsgefahr.	

9) Warum	ist	es	wichtig,	dass	alle	Mitglieder	einer	Feuerwehr	eine	Erste	Hilfe	
Ausbildung	haben?	
Um	Menschen	bei	Unfällen	helfen	zu	können,	zur	Selbst-	und	Kameradenhilfe.	

10) Was	muss	bei	einem	Alarm	beim	Eintreffen	im	Feuerwehrhaus	gemacht	
werden?	
• Statustaste	5	am	Funkgerät	drücken	
• Einsatzinformation	bei	„Florian	Steiermark“	bzw.	der	Bereichsflorianstation	abfragen	

11) Wer	nimmt	den	Notruf	unter	122	entgegen?	
Die	Landesleitzentrale	in	Lebring	bzw.	die	Bereichsflorianstationen.	

12) Welche	Einsatzorganisationen,	neben	der	Feuerwehr,	kennst	du?	
Rettung,	Polizei,	Bergrettung,	Wasserrettung,	….	
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13) Wie	lauten	die	Notrufnummern	der	Feuerwehr,	Polizei,	Rettung	und	
Bergrettung?	
Feuerwehr:	122	
Polizei:	133	

Rettung:	144	
Bergrettung:	140	

14) Wie	lautet	der	Euro	Notruf?	
Euro	Notruf:	112	

15) Kann	ich	den	Notruf	auch	wählen,	wenn	ich	keinen	Empfang	habe?	
Ja,	den	Notruf	kann	ich	immer	wählen.	

	

	

Bewertung:	 	 	
Jede/r	Teilnehmer/in	zieht	4	Fragen	 Maximalpunkte:	16	 Minimalpunkte:	10	
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Station	4	-	Löschlehre	und	Brandverhütung	

1) Warum	gibt	es	Rauchmelder?	
Rauchmelder	warnen	bei	starker	Rauchentwicklung	vor	der	Gefahr	des	Erstickens.	

2) Was	macht	man,	wenn	heißes	Fett	in	der	Pfanne	zu	brennen	beginnt?		
Deckel	auf	die	Pfanne	geben,	um	das	Feuer	abzusticken.		

„Achtung“	nie	mit	Wasser	löschen!	

3) Was	ist	zu	tun,	wenn	es	brennt?	
Feuerwehr	über	den	Notruf	122	anrufen.	

4) Nenne	drei	Beispiele,	bei	denen	Feuer	für	den	Menschen	nützlich	ist?	
• Kerze	
• Fackel	
• Lagerfeuer	
• Grillen	
• Friedenslichtkerze	
• …	

5) Wann	ist	das	Feuer	gefährlich?	Nenne	drei	Beispiele!	
• Im	Wald,	wenn	es	trocken	ist.	
• Kerze	bei	trockenem	Christbaum	bzw.	Adventkranz.	
• In	der	Nähe	von	Benzin	und	Diesel.	
• …	
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6) Erkläre	das	Verbrennungsdreieck.	

	

7) Erkenne	und	erkläre	einen	Handscheinwerfer!	
Dient	in	der	Dunkelheit	zum	Ausleuchten	der	
Einsatzstelle	(z.B.	Atemschutzeinsatz).	Stand-,	
Blinklicht	und	Scheinwerferfunktion	

	

8) Erkenne	und	erkläre	einen	Feuerwehrhelm!	
Der	Feuerwehrhelm	dient	zum	Schutz	bei	
Übungen	und	Einsätzen.	Zusätzlich	schützt	das	
Visier	die	Augen.	
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9) Erkenne	und	erkläre	eine	Leiter!	
Mit	einer	Leiter	kann	man	verschiedene	Höhen	
überwinden.	Es	gibt	verschiedene	Leitern:	
Mehrzweckleiter,	Schiebeleiter,	Steckleiter…	

	

10) Erkenne	und	erkläre	die	Schutzbekleidung!	
Die	Einsatzbekleidung	dient	zum	Schutz	bei	
Übungen	und	Einsätzen.	Zur	Einsatzbekleidung	
zählen:	Helm,	Einsatzjacke,	Einsatzhose,	Stiefel	und	
Handschuhe	

	
	

	

Bewertung:	 	 	
Jede/r	Teilnehmer/in	zieht	3	Fragen	 Maximalpunkte:	12	 Minimalpunkte:	8	

	


